
DRILLISCH AG
GESCHÄFTSBERICHT 2011



2 Drillisch Geschäftsbericht 2011

DATEN UND FAKTEN

Kennzahlen des Drillisch-Konzerns

Drillisch-Konzern 2011 2010 2009

Umsatz in Mio. € 349,1 362,5 344,5

Service Revenues 303,1 277,5 273,2

Sonstige Umsätze* 46,0 85,0 71,4

EBITDA in Mio. € 51,4 46,1 50,7

EBITDA bereinigt in Mio. € 52,6 49,3 43,5

EBIT in Mio. € 48,1 40,4 44,4

EBT in Mio. € 52,3 42,6 110,9

Konzern-Ergebnis in Mio. € 41,0 31,0 101,2

Ergebnis/Aktie in € 0,77 0,58 1,98

EBITDA-Marge in % vom Umsatz 14,7 12,7 14,7

EBITDA-Marge bereinigt in % vom Umsatz 15,1 13,6 12,6

EBIT-Marge in % vom Umsatz 13,8 11,1 12,9

EBT-Marge in % vom Umsatz 15,0 11,8 32,2

Konzernergebnis-Marge in % vom Umsatz 11,8 8,6 29,4

Eigenkapitalquote (EK in % an Bilanzsumme) 41,9 51,5 48,7

Eigenkapitalrendite (ROE) (Konzern-Ergebnis in % zu EK) 29,2 20,9 318,8

Cash-Flow aus lfd. Geschäftstätigkeit in Mio. € 20,0 40,8 53,9

Abschreibungen ohne Geschäftswerte in Mio. € 3,4 5,7 6,3

Investitionen (in Sachanlagen u. immat. VG)  bereinigt 

in Mio. € 2,8 4,0 3,9

Mitarbeiter im Jahresdurchschnitt (inkl. Vorstand) 329 379 382

Mobilfunk-Teilnehmer zum 31.12. (ca. Tsd.) 2.550 2.431 2.250

Mobilfunk-Teilnehmer Prepaid 1.038 1.240 1.268

Mobilfunk-Teilnehmer Postpaid 1.512 1.191 982

* Sonstige Umsätze beinhalten Geräte- und sonst. Umsätze
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AN DIE AKTIONÄRE

Brief des Vorstands

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben im vergangenen Geschäftsjahr nahtlos an die Erfolge aus den Vorjahren anknüpfen können 

und die formulierten Ziele übertroffen. Unser Unternehmen hat sich damit insgesamt besser als der Markt 

entwickelt. Mit der im vierten Quartal 2010 begonnenen Transformation vom ehemals klassischen Service-

Provider hin zum Mobile Virtual Network Operator (MVNO) in den Netzen von Telefónica O
2
 und Voda-

fone haben wir eine wichtige strategische Entscheidung getroffen. Die ersten positiven Resultate sind 

bereits im Jahr 2011 ersichtlich. Damit haben wir eine solide Basis gelegt, um mit innovativen Produkten 

und Dienstleistungen auch in Zukunft weiterhin pro�tabel wachsen zu können und gehen mit Zuversicht 

in das neue Geschäftsjahr 2012.

Zwei wichtige Ereignisse haben das Jahr 2011 geprägt:

1. Die Beteiligung an der freenet AG: Im ersten und zweiten Quartal 2011 haben wir durch den Zukauf 

weiterer Aktien unsere Position als größter Aktionär bei der freenet AG gefestigt. Mit mehr als 20 Prozent 

ist die Drillisch AG seit dieser Erhöhung an der freenet AG beteiligt. Diese Aufstockung wurde gegen 

Kursschwankungen abgesichert. Mit der Überschreitung der 20 Prozent hat sich auch die Bilanzierung ge-

ändert. Die Beteiligung an der freenet AG wird nun wieder unter der Position „Nach der Equity-Methode 

bilanzierte Finanzanlagen“ ausgewiesen.

2. Zusammenarbeit mit der Deutsche Telekom AG (Telekom): Trotz intensiven Verhandlungen seit Anfang 

2010 war die Einführung eines auf der Produktseite �exibleren und nicht auf Einmalzahlungen basierten 

Einkaufsmodells mit der Telekom nicht möglich. Die seit mehreren Jahren bestehende, gute Zusammenar-

beit mit der Telekom reduzierte sich infolgedessen und spielte für die Geschäftsentwicklung in 2011 und 

die zukünftigen Planungen der Drillisch AG nur noch eine untergeordnete Rolle. Nachdem im Oktober 

2011 von Seiten der Telekom beanstandet wurde, dass bestimmte an die Drillisch-Gruppe überlassene SIM-

Karten ausschließlich für den SMS-Versand genutzt wurden, kam es Anfang November 2011 zu gegensei-

tigen Kündigungen bestehender Vertragsbeziehungen und einer von der Drillisch AG nicht autorisierten 

diesbezüglichen Pressemitteilung der Telekom.

Über diese Sachverhalte gibt es zwischen der Drillisch-Gruppe einerseits und der Telekom andererseits unter-

schiedliche Rechtsauffassungen, die teilweise gerichtlich geltend gemacht wurden.

Am 21. März 2012 wurde mit der Telekom eine Vereinbarung zur Abwicklung der streitge-genständlichen 

Vertragsbeziehungen und zur Beendigung der Rechtsstreite abgeschlossen. In diesem Zusammenhang soll 

auch sichergestellt werden, dass die Übernahme von Kunden, die sich aus der Beendigung der Verträge 

Der Vorstand

Vlasios Choulidis Paschalis Choulidis
Vorstand Vertrieb, Marketing, Customer Care  Vorstandsprecher, Vorstand Finanzen, Finanzkommunikation,  
 Controlling und IT 


